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Amtliche Mitteilung   -   Zugestellt durch Post.at 

 
 

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  

 
Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 
 
Ernennung zum Kommerzialrat  
Eine besondere Ehre wurde unserem 
Unternehmer Herbert Wimberger ausge-
sprochen.  
Bundeskanzler Werner Faymann überreichte 
ihm die Urkunde zum Titel Kommerzialrat in 
Würdigung um seine Verdienste als 
Unternehmer und Visionär für die mittel-
ständische Wirtschaft.  
Für Ferschnitz ist der Betrieb Wimtec durch 
seine Zielstrebigkeit, seinen Erfindergeist und 
sein Durchsetzungsvermögen zum größten 
Arbeitgeber in der Gemeinde aufgestiegen. 
Möge ihm diese Auszeichnung weiterhin 
beflügeln für neue Ideen und Entwicklungen. 
Herzliche Gratulation! 
 
Hauptbezirkstreffen ÖKB 
Unser Ortsverband lädt alle Kameraden des 
Bezirkes zum diesjährigen Treffen am 23. 
Juni 2013 nach Ferschnitz ein.  
Der Aufmarsch vieler Verbände mit ihren 
Fahnen, begleitet von drei Musikkapellen, 
und die Feldmesse mit kurzem Festakt, ist 
ein besonderes Ereignis in unserer 
Gemeinde. Aus diesem Grund bitte ich die 
Häuser im Ortskern, der Haupt,- und 
Marktstraße an diesem Tag zu beflaggen. Ich 
bitte auch um Verständnis, wenn einzelne 
Straßen kurzfristig für den Vorbeimarsch von 
der Feuerwehr gesperrt werden.  
Ich möchte die Bevölkerung jetzt schon 
einladen sich dieses einmalige Ereignis 
anzuschauen und bedanke mich beim 
Obmann Robert Wischenbart und seinem 
Team für die Organisation dieses 
kameradschaftlichen Treffens. 

 
Blumenschmuck 
Zahlreiche Flächen wurden auch heuer 
wieder vom Verschönerungsverein neu 
bepflanzt. Obmann Josef Kralovec hat mit 
vielen Helferinnen und Helfern eine Unzahl 
von Blumen gesetzt. Eine sehr wertvolle 
Arbeit für unser Ortsbild, das auch ständig 
einer Pflege bedarf. Unterstützen wir 
weiterhin den Verein, damit wir uns auch 
zukünftig über diese Blütenpracht erfreuen 
können 
 
Thermische Sanierung Amtshaus 
Die Baumeisterarbeiten für unser Vorhaben 
wird die Fa. Jungwirth durchführen und die 
Fenster liefert und montiert die Fa. Polybau. 
Die Eingangsportale fertigt die Fa. Metabau 
und für die Spenglerarbeiten ist die Fa. 
Haberhauer beauftragt. Mit der Planung und 
Baukoordinierung wurde die Fa. Schaupp 
beauftragt. Sämtliche Aufträge wurden zu 
den gleichen Preisangeboten wie bei der 
Volksschule vergeben. Durch die Bauarbeiten 
wird es zu Behinderungen in den Zugangs-
bereichen kommen und ich bitte um 
Verständnis für diese notwendigen Maß-
nahmen 
 
Aufschließungsabgabe 
Die steigenden Kosten für den Straßenbau 
erfordern eine Anhebung des Einheitssatzes 
auf 450 €. Um weiterhin Bedarfszuweisungen 
des Landes zu bekommen, mussten wir 
diesen Mindestsatz in der letzten 
Gemeinderatssitzung mit Wirkung 1. 
September 2013 beschließen. 

Bürgermeister  
Johann Berger 

 
 
 

Redaktionsschluss der nächsten  
Gemeindenachrichten: 

Montag, 17.06.2013 - 09:00 Uhr 
 

BBeessuucchheenn  ssiiee  ddiiee  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  

wwwwww..ffeerrsscchhnniittzz..ggvv..aatt  
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GGeebbuurrtteenn  iimm  AApprriill  22001133 
   

Putschögl Liam Widenstraße 38  
   

Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

 

EEhheesscchhlliieeßßuunnggeenn  iimm  AApprriill  22001133 
   

Datzberger Thomas und  
Datzberger Petra (Steinkellner) 

beide Amstetten, Doislau 66/2 
 

   

Wir wünschen alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg! 
   

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuunnii  22001133 
 

01. - 02. Dr. Georg CSAICSICH St. Martin, Hochfeldstraße 14 07412/58 090
08. - 09. Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
15. - 16. MR Dr. Franz Josef GABLER Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474/280
22. - 23. Dr. Horst HOLLICK Neumarkt/Y, Schubertstr. 11 07412/54 028
29. - 30. Dr. Christian Josef HAUNSCHMIDT Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund einer 
Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden Arzt 
beim Roten Kreuz Amstetten  07472/62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- bzw. 
Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 
 

 

 

AAllttssttooffffssaammmmeellzzeennttrruumm  ––  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn  JJuunnii  22001133 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 
Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 
Montag 03.06.2013 15:00 18:30   Montag 10.06.2013 15:00 18:30 
Montag 17.06.2013 15:00 18:30   Montag 24.06.2013 15:00 18:30 

 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss! 
 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuunnii  22001133 
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Beginn 
07.06.2013 Musikschule Ybbsfeld Musikschulschlusskonzert Gh. Affengruber 19:00 
08.06.2013 USV Ferschnitz USV Ferschnitz –  

SC Kirchberg/Pielach 
Fußballplatz 15:30/17:30

 
09.06.2013 Freiwillige Feuerwehr Feldmesse mit Frühschoppen Familie Teufel, Widen 2 09:00 
15.06.2013 FVV Flohmarkt Familie Teufel, Widen 2 08:00-15:00
15.06.2013 USV Ferschnitz SV Pöchlarn – USV Ferschnitz Fußballplatz 15:30/17:30
23.06.2013 Kameradschaftsbund Hauptbezirkstreffen 

Hl. Messe 
Sportplatz 09:00 

10:00 
28.06.-01.07. Seniorenbund Ausflug Dresden  
 

KKoosstteennlloossee  nnoottaarriieellllee  RReecchhttssbbeerraattuunngg 
 

Am Dienstag, 11. Juni 2013 von 15:00 bis 16:00 Uhr wird von Herrn Notar Mag. Strasser der 
nächste Sprechtag am Gemeindeamt Ferschnitz durchgeführt. 
 

 

BBaauusspprreecchhttaagg 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 25. Juni 2013 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister Rupert Kern werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 5/2013 – Mai ‐ 34. Jahrgang    Seite 3 

 

FFeerriiaallaarrbbeeiitteerrIInn  ggeessuucchhtt!! 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz möchte im Juli 2013 eine/n Ferialarbeiter/in im Außendienst 
beschäftigen.  
Bewerbungen sind schriftlich bis Freitag, den 14. Juni 2013 an das Gemeindeamt Ferschnitz zu 
übermitteln. Mindestalter 16 Jahre – Führerschein wäre von Vorteil! 
 

 

Aufschließungsabgabe – Erhöhung des Einheitssatzes 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ferschnitz hat in seiner Sitzung am 8. Mai 2013, aufgrund 
der Forderung des Landes Niederösterreich, den Einheitssatz zur Berechnung der 
Aufschließungsabgabe von 390,00 Euro auf 450,00 Euro erhöht. 
Diese Verordnung tritt mit 1. September 2013 in Kraft. 
 

 

AAuusszzaahhlluunngg  ddeerr  JJaaggddppaacchhttaanntteeiillee  22001133 
 

Die allgemeine Auszahlung der Anteile 
erfolgt seit 02.05.2013 während der Parteien-
verkehrsstunden am Gemeindeamt. 
 
Falls sie ihren Anteil noch nicht behoben 
haben, bitten wir, dies in den nächsten 
Tagen zu erledigen. 

Falls eine Überweisung des Jagdpacht-
anteiles gewünscht wird, bitten wir um 
Bekanntgabe der Bankverbindung (Tel.: 
07473/8297).  
Beträge unter 15,- € (Bagatellbeträge) sind 
grundsätzlich bei der Gemeindekasse zu 
beheben und werden nicht überwiesen. 
 

 

AAllttkklleeiiddeerrssaammmmlluunngg  aamm  MMoonnttaagg  1100..  JJuunnii  22001133 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 

KKoosstteennlloossee  DDiiggiittaalliissiieerruunngg  IIhhrreerr  pprriivvaatteenn  FFiillmmaauuffnnaahhmmeenn 
 

Das Land Niederösterreich hat am 15. Jänner in Kooperation mit dem Filmarchiv Austria das 
Projekt „NIEDERÖSTERREICH PRIVAT“ ins Leben gerufen, einen landesweiten Aufruf an alle 
NiederösterreicherInnen, ihre privaten Filmdokumente abzugeben und archivieren zu lassen. 
Es geht darum, dieses wichtige Kulturgut zu erhalten. Im Gegenzug erhalten die Filmemacher ihr 
Material kostenlos digitalisiert in Form von DVDs zurück. 
 

NIEDERÖSTERREICH PRIVAT läuft noch bis Ende Juni 2013. Kostenlose Info Hotline: 0800-808 
133 (Mo-Fr 9 -16:30 Uhr) oder per E-Mail an abgabe@noe-privat.at. Alle Informationen unter: 
www.noe-privat.at 
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AArrbbeeiittsskkrreeiiss  „„GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz““ 
 

Erste Hilfe Wiederholungskurs – 
Aufschulung für bestehende Ersthelfer 

Nach der Verordnung des BMI für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz 
Arbeitsstätten- und die Bauarbeiterschutzverordnung 

 

Dieser Kurs gilt nicht für den Erwerb des Führerscheins lt. Führerschein-
gesetz-Durchführungsverordnung 1997 §6 

 

Ausbildungsmodul 8 Stunden 
Termin 28. und 29. Oktober 2013 
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr 
Anmeldung: ab sofort am Gemeindeamt 
Kursort: Gasthaus Affengruber, Ferschnitz 

 

************************************************************************************************************************ 
 

8 Stunden Erste Hilfe Kurs für Notfälle im 
Säuglings- und Kleinkindalter 

Dieser Erste Hilfe Kurs richtet sich an alle Erwachsenen und Jugendlichen, 
die in der Familie, im Freundeskreis oder auch beruflich mit Säuglingen und 

Kindern zu tun haben. 
 

Ausbildungsmodul 8 Stunden 
Termin 25. und 26. September 2013 
jeweils von 18.00 – 22.00 Uhr 
Anmeldung: ab sofort am Gemeindeamt 
Kursort: Gasthaus Affengruber, Ferschnitz 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
Kursgebühr: 45,- Euro proTeilnehmerIn / Kurs 

Die Kursgebühr ist bei der Anmeldung zu bezahlen 
 

Bei einer Förderung durch die Initiative „Tut gut“ kann der 
Kostenbeitrag um 40 % herabgesetzt werden. 

 
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ersuchen wir um eine rasche Anmeldung 

 

 

AArrbbeeiittsskkrreeiiss  „„GGeessuunnddee  GGeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz““ 
 

Thema: „Gemeinschaft (er-)leben - Soziale 
Beziehungen gestalten“ 

 
                    

Die Veranstaltung war gut besucht. 
Vortragender war der durch die Acapella-Formation MAINSTREET bekannte Bernd Kronowetter. 
Als Vortragsleitfaden: Zwischenmenschliche Beziehung(gen) als Fundament für 
Gemeinschaftsfähigkeit. Mit Hörbeispielen, Modellen und vielen Quellen und Literaturangaben. 
 

 
1. Reihe v.l.n.r.: Franz Osanger, GemR 

Herbert Roseneder, Eva Gmeiner, 
Arbeitskreisleiterin gf.GemR. Hermine 

Berger, Helga Rottensteiner 
2. Reihe: Monika Moser, Hannelore 

Furtner, GemR. Ing. Elisabeth Berger, 
Monika Wöger, Renate Kromoser, 

GemR Sabine Schnakl 
3. Reihe: Sonja Daxberger, 

Vortragender Bernd Kronowetter 
 

Foto: Gottfried Langeder 
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Wasserversorgungsanlage 
 

Gemäß § 9 der Wasserleitungsordnung der Marktgemeinde Ferschnitz wird darauf hingewiesen, 
dass das Bedienen von Absperrvorrichtungen (Hausanschlussschieber) nur durch Beauftragte 
des Wasserversorgungsunternehmens (Gemeinde) durchgeführt werden darf. 

Ein Hantieren an Wasserschiebern ohne Genehmigung ist nicht erlaubt. 
 

Ebenso wird darauf hingewiesen, dass das Benützen von Hydranten (zur Straßenreinigung, 
Pool-Befüllung ….) ohne Genehmigung durch die Gemeinde NICHT GESTATTET ist. 
 

 

Wasserzähler 
 

Vor und nach dem Wasserzähler sind Absperrvorrichtungen anzuordnen. Die Absperrvorrichtung 
nach dem Wasserzähler (in Durchflussrichtung gesehen) ist mit einer Entleerungsvorrichtung zu 
versehen. Beim Wasserzählertausch kommt es immer wieder zu Problemen, da die 
Absperrvorrichtungen nicht mehr dichten. 
Es wird deshalb empfohlen, in regelmäßigen Abständen die Dichtheit dieser 
Absperrvorrichtungen zu überprüfen.  
Sollte dabei ein Mangel festgestellt werden, ist dieser unverzüglich beheben zu lassen. 
 

 

Fahrverbot – „Alte Straße“ 
 

Da es vermehrt Beschwerden über Staub- und Lärmbelästigungen auf der „Alten Straße“ gibt, 
wird darauf hingewiesen, dass in diesem Bereich von Firma Rosenender KG, Hauptstraße, bis 
zum Haus Glack, Senftenegg, ein Fahrverbot besteht! Ausgenommen sind nur Anrainer. 
Bei unausweichlichen Fahrten wird um rücksichtsvolles Fahrverhalten ersucht! 
 

 

Trinkwasseruntersuchung 
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz wird im Herbst eine Trinkwasseruntersuchung für private 
Haushalte durchführen, der Termin und die Kosten werden noch bekanntgegeben. Eine 
Anmeldung am Gemeindeamt ist jederzeit möglich. 
 

 

 

 

 
 
Wir laden alle Kinder von der 2. Volksschule bis zur 4. Hauptschule zu folgenden Terminen um 14 
Uhr ein: 
 

• 8. Juni: Auf die Plätze, fertig, los! 

Mitzubringen: Rad, Helm, Badesachen und etwas Geld für ein Eis 
Wir starten um 14 Uhr vor dem KJ-Raum und kommen um ca. 17 Uhr wieder zurück. 
 

• 22. Juni: Relaxing Pur – Abschlussgrillen 

Mitzubringen: Knacker, Semmel, Badesachen, Grillstecken 
Das Abschlussgrillen findet von 14 bis 17 Uhr beim Langeder-Teich statt. 
 

☺ Wir freuen uns auf ein paar lustige Stunden mit dir! ☺ 
Das JUNGSCHARLAGER findet von 21. bis 26. JULI in Els/Albrechtsberg statt. 

Wenn du mitfahren möchtest, kannst du die beiliegende Anmeldung ausfüllen oder die eine von 
der Kirche, oder einer Jungscharstunde abholen. Anmeldeschluss ist der 25. Juni. ☺ 

 

☺ Wir freuen uns auf euch ☺ 
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Spiel- und Förderbeitrag Kindergarten 
 

Der Spiel- und Förderbeitrag für den Kindergarten wird laut Gemeinderatsbeschluss vom  
8. Mai 2013, ab dem nächsten Kindergartenjahr 2013/2014, von derzeit 10,00 Euro monatlich  
auf 12,00 Euro monatlich erhöht. 
 

 

FFlloohhmmaarrkktt  ddeess  VVeerrsscchhöönneerruunnggssvveerreeiinneess  FFeerrsscchhnniittzz 
 

 

 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 
lädt wieder ein zum Flohmarkt und zwar am  

Samstag, 15. Juni 2013 von 08:00-15:00 Uhr. 
 
Veranstaltungsort ist heuer erstmals die Halle der Fam. Teufel in Widen 2 
(westlich vom Friedhof und ehem. Ersatzkirche). 
 
Angeboten werden: 
Bekleidung, Bilder, Spielsachen, Möbel, Bücher, Schuhe, Taschen, Geschirr, Ziergegenstände, 
Lampen, u.v.m. 

 
 

Der Verschönerungsverein Ferschnitz bittet um Unterstützung durch Sachspenden bzw. 
durch Euren zahlreichen Besuch! 
 

Utensilien für den Flohmarkt können zu folgenden Terminen bei der 
Halle der Fam. Teufel in Widen 2 abgegeben werden: 
Donnerstag, 13.06. 15:00 bis 20:00 Uhr und Freitag 14.06. von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein 
Obmann Josef Kralovec eh. 

3325 Ferschnitz, Rudlingstraße 16,     Mobil 0664/6394039,      ZVR 826708792 
 

 

Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Ferschnitz 
 
 
 
 
Auch heuer wurden 
wieder durch freiwillige 
Helfer des Ver-
schönerungsvereines 
Ferschnitz, unter 
Anleitung von Obmann 
Josef Kralovec, Blumen 
auf öffentlichen Plätzen 
gepflanzt. Es sind dies in 
Summe ungefähr 1.700 
Blumenpflanzen. Ein 
besonderes Augenmerk 
wird dem aus Blumen 
bestehenden Markt-
wappen und dem 
Mostkrug gewidmet.  
 

 

 
 

Bei der Arbeit: v.l.n.r. Hermine Kralovec, Margarete Schatz, Obmann 
Josef Kralovec, Stellvertreter Martin Prantner und Johann Peneder 

 

Foto: Gottfried Langeder
 

Herzlichen Dank den freiwilligen Helferinnen und Helfern, die in den letzten Wochen wieder 
beigetragen haben, unseren Ort mit Blumenschmuck zu verschönern. 
 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 5/2013 – Mai ‐ 34. Jahrgang    Seite 7 

 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt!! 
 

 

Foto: Gottfried Langeder 

 

Seinen 80. Geburtstag feierte 
Schmiedemeister i.R. Johann 
Glack, Segenbaum 2.  
Es kamen aus diesem Anlass 
viele Gratulanten: v.l.n.r.: VBgm. 
Michael Hülmbauer, Gattin 
Ottilie Glack, Pfarrer Johann 
Punz und Bgm. Johann Berger; 
rückwärts: GemR Ing. Elisabeth 
Berger und Karl Roseneder 
(Wirtschaftsbund), Reinhold 
Honauer, Ingrid Geyerlechner, 
Johann Glack, Karl Hülmbauer 
(Bauernbund), Christa Hammerl 
und Josef Scharfmüller 
(Seniorenbund), gf.GemR 
Hermine Berger (Gemeinde). 
 

 

UUSSVV  --  SSeekkttiioonn  WWaannddeerrnn   
 

Geschätzte WanderfreundInnen! 
 

 

Wandertage im Juni: 2.6. Au/Donau, 8./9.6. 
Wieselburg, 15./16.6. Herzogenburg, 22./23.6. 
Gallspach, 29.6. Gutau, 30.6. Bärnkopf.  
Wir fahren zu jedem Wandertag mit unserem  

 

Vereinsbus. Bitte bis spätestens Donnerstag vor dem Termin unter der Telefonnummer 
0680/2127010 anmelden. 
 

Bitte vormerken:  
Am 12. Juli veranstaltet der Wanderverein eine „Labstö-Gaudi“. 
Veranstaltungsort ist in Innerochsenbach beim Haus Hintersteiner.  
Für das leibliche Wohl sorgt der Wanderverein (Getränke aller Art, Aufstrichbrote, Fleischweckerl, 
Speckbrot, Kaffee und Mehlspeisen, Bauernkrapfen).  
 
Weiters findet am 7. und 8. September unser 2-Tages- Ausflug statt. 
Er führt uns heuer in die Steiermark. Näheres wird rechtzeitig bekanntgegeben. 
 

Wir ersuchen um zahlreiche Teilnahme.  
 

         Mit freundlichen Grüßen:  
Sektionsleiter Karl Hintersteiner 

 

 

„„EEtteerrnniittssaammmmlluunngg““  aauuff  AASSZZ  bbeeeennddeett 
 

 
 

 

Änderung bei der Entsorgung von 
Faserzement (=Eternit) 

 

Aufgrund einer gesetzlichen Änderung ist es seit 
15. Mai 2013 nicht mehr möglich, Faserzement-
abfälle zur Entsorgung zu übernehmen. 

 

 
In der Region Amstetten stehen genügend Entsorgungsunternehmen für die ordnungsgemäße 
Entsorgung von Faserzementplatten zur Verfügung. Die Öffnungszeiten und Kontaktadressen 
finden Sie aktuell immer unter: www.gvuam.at. 
 

Wir ersuchen um Ihr Verständnis für diese Maßnahme und stehen Ihnen für Auskünfte jederzeit 
gerne zur Verfügung. 
 

Wenden Sie sich dazu bitte an unsere „Eternitinformation“ unter der Tel. 07475 53340 200 
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AAuuss  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrggäärrtteenn 
 

Wir begrüßen die warme Jahreszeit mit einem Eis!!! 
Lecker.... 
 

 

 
 
 
 

Sicher 
unterwegs mit 

Helm!

 

 
 

 

WWaallddbbrraannddggeeffaahhrr 
 

Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten ersucht um Einhaltung und Befolgung folgender 
Verordnung: 
 

§ 1 In den Waldgebieten sowie deren Gefährdungsbereichen ist jegliches Feuerentzünden 
und das Rauchen verboten. 
 

Hinweis: 
a) Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Wind-

verhältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch 
Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen. 

 

b) Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 
machen. 

 

c) Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von Rinde und Ästen zum Zwecke der 
Borkenkäferbekämpfung durch den Waldeigentümer als bekämpfungstechnische Maßnahme. 

 

 

Fotowettbewerb „Öffentlicher Verkehr in NÖ“ 
 

Gesucht sind die besten Fotos zum „Öffentlichen Verkehr in Niederösterreich“ 
 

Nehmen Sie vom 6. Mai bis 18. August 2013 mit Ihren Fotos am Fotowettbewerb der 
Mobilitätszentralen NÖ teil. Der Fotowettbewerb ist eine gemeinsame Aktion mit 
Verkehrslandesrat LR Mag. Karl Wilfing und wird von der Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) GmbH und den Bezirksblättern NÖ unterstützt. 
 
Wie kann eingereicht werden? 
Online www.n-mobil.at/fotowettbewerb in den Kategorien 

• Alltagswege (Schule, Arbeit, Pendeln, Ausbildung, Lehre, …)  
• Freizeitwege (Sport, Einkaufen, Besuche, … 
• Auf Reisen (Urlaub, Ausflug, Geschäftsreisen, …)  
• Verkehrsmittel (Bus, Zug, Bahnhof, Haltestelle, Fahrplan, Wartehaus, …).  

 
Welches Foto gewinnt? 
Die Fotos können sowohl eingesendet als auch online bewertet werden. Nur bewertete 
Fotos können gewinnen. Die Gewinnerinnen und Gewinner werden in einer Jurysitzung 
ermittelt und Ende September 2013 ausgezeichnet. Als Hauptpreis in jeder Kategorie 
winkt ein Jahres-Ticket für alle Öffentlichen Verkehrsmittel in Niederösterreich, 
Wien und dem Burgenland. Viele weitere Preise warten auf Sie! Machen Sie sich 
im wahrsten Sinne des Wortes ein Bild vom Öffentlichen Verkehr in (Nieder)Österreich. 
 
Nähere Infos: 
Erhalten Sie telefonisch bei allen fünf Mobilitätszentralen in NÖ, auf 
www.n-mobil.at/fotowettbewerb sowie unter fotowettbewerb@n-mobil.at.  
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TThheeaatteerrssoommmmeerr  HHaaaagg  22001133 
 

„Jägerstätter“ 
 

Welturaufführung geschrieben 
von Erfolgsautor Felix Mitterer  

 
 

Es gibt für die Vorstellung 
am 

 
Mittwoch, 10. Juli 

2013 um 20:30 Uhr 
 

für die Gemeinde Ferschnitz 
wieder Karten, welche um  

10 % ermäßigt sind!  

  
Wir werden gemeinsam 

mit einem Bus zur 
Vorstellung nach Haag 

fahren.  
 

Die Kosten für die 
Busfahrt übernimmt die 

Gemeinde.  
 

Abfahrt des Busses  
um 19:00 Uhr vom 

Gemeindeamt.  
 

Wir freuen uns, 
gemeinsam mit Ihnen 
einen vergnüglichen 

Sommerabend 
verbringen zu dürfen. 

 

Sichern Sie sich rechtzeitig Karten und holen Sie sich 10 % Ermäßigung! 
Es gibt Karten der Kategorie 2, 3, 4 und 5 zum ermäßigten Preis 

von 42,30 €, 37,80 €, 28,80 € bzw. 22,50 €. 
 

Neu: Die Karten können am Gemeindeamt lt. Sitzplan bestellt werden, 
und Sie erhalten diese dann vom Kartenbüro in Haag direkt per Post zugesendet. 

 

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt bei Helga Rottensteiner, 
Tel. 07473/8297-12 und im Internet unter www.theatersommer.at 

 

Stückbeschreibung: Das von Felix Mitterer geschriebene Stück „Jägerstätter“ erzählt die 
Geschichte eines weltoffenen Mannes, seiner tiefen Liebe zu seiner Frau und seinen inneren 
Qualen, die er aufgrund seiner Entscheidung durchmacht. Franz Jägerstätter war keineswegs ein 
sturer, depressiver „Betbruder“, kein Sonderling und Außenseiter. Vielmehr war Franz ein 
fröhlicher, aufrechter, tatkräftiger Mensch: Als erster Radegunder besaß er ein Motorrad, als 
erster schob er den Kinderwagen durch das Dorf. 
Ende Februar 1943 verweigert Franz Jägerstätter aus Gewissensgründen den Wehrdienst. Er 
könne einfach nicht mitkämpfen und Menschen töten, damit das gottlose NS-Regime siegen und 
immer mehr Völker unterjochen könne. Vorher hatte Franz Jägerstätter lange mit sich gerungen, 
hatte sein Vorhaben im Familien- und Freundeskreis diskutiert; mit allen Mitteln versuchte man 
ihn abzubringen, Hochmut und Ungehorsam wurden ihm vorgeworfen. 
Niemand versteht Franz, absolut niemand. Auf Wehrdienstverweigerung steht die Todesstrafe. 
Wie kann er seine Familie, seine Frau und die drei Töchter im Stich lassen, wie kann er ihnen das 
antun? Natürlich versucht anfänglich auch Franziska ihren Mann umzustimmen. Als sie aber 
bemerkt, dass er unendlich allein dasteht mit seiner Entscheidung, stellt sie sich auf seine Seite: 
„Wenn ich nicht zu ihm gehalten hätte, hätte er gar niemanden gehabt.“ 
Franz wird nach Berlin überstellt und der Gedanke, nicht bei seiner Franziska und den drei 
Töchtern sein zu können, bereitet ihm Qual. Er wird von den Militärrichtern zum Tode verurteilt. 
Der Anwalt lässt Franziska nach Berlin kommen, um ihn umzustimmen. Er lässt es nicht zu, ist 
aber glücklich, seine geliebte Frau noch einmal auf dieser Welt zu sehen. 
 

 

FFrreeiihhaalltteenn  vvoonn  ZZuuffaahhrrttssssttrraaßßeenn  uunndd  WWeeggeenn 
 

Um ihren Abfall abzuholen ist eine ungehinderte Zufahrt zur 
Liegenschaft nötig. Besonders Hecken und Bäume sind immer wieder 
im Weg. Parkende Autos sind auch ein Problem. Die lichte Höhe 
beträgt mind. 4,5 m. Für evtl. Schäden haftet der Hecken-
Baumeigentümer.   Weitere Infos: 07475/53340 202 
 

 

 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz ‐ 5/2013 – Mai ‐ 34. Jahrgang    Seite 11 

 

 
 

MMoossttvviieerrttlleerr  BBiilldduunnggsshhooff  ––  TTaagg  ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr 
 

Am Sonntag, 16.06.2013 findet von 09:00 bis 17:00 Uhr im Mostviertler Bildungshof 
in Gießhübl der Tag der offenen Tür statt. 

 

 09:30 Uhr Heilige Messe 

 Frühschoppen mit der „Gießhübler Blasmusik“ 

 Besichtigung der Praxisräume und Lehrwerkstätten 

 Präsentation neuer Ferkelschutzbuchten 

 Schulführungen 

 Modenschau 

 Der Maschinenring stellt sich vor 

 Verköstigung mit Gießhübler Schmankerln 
 

 

 
 

 

EEuurroo  BBuuss  ––  IInnffoo  TToouurr 
 

Mit dem Euro-Bus wurde ein in Europa für Notenbanken einzigartiges Instrument ins Leben 
gerufen, um direkt mit der Bevölkerung in Kontakt zu treten. Mittlerweile kennen zwei Drittel der 
österreichischen Bevölkerung den Euro-Bus.  
Hauptaugenmerk lag dabei bisher, neben dem gratis Schilling-Euro-Tausch, auf der Information 
über den Euro und seine Sicherheitsmerkmale. Diese Informationstätigkeit wurde erweitert und 
wird für Kinder als Euro-Kids-Tour in Volksschulen österreichweit fortgeführt. 
 

Die Euro-Info-Tour 2013 ist von 6. Mai bis 26. Juli 2013 
wieder in ganz Österreich unterwegs. 
Am 8. Juli 2013 besucht der Euro Bus Amstetten, und 
hat am Hauptplatz in der Fußgängerzone eine Station. 
 

 
Weitere Informationen finden Sie 

unter http://www.oenb.at/euro-bus 
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Sperrmüll Service 2013 
Eine Dienstleistung des Umweltverbandes für alle Müllgebührenzahler.  

In Zusammenarbeit mit Ihrer Gemeinde. 
 

Sperrmüll. Die Angebote … 
 

Abgabemöglichkeit: alle 
Altstoffzentren des Bezirkes 

 Abholmöglichkeit: mobile 

Sperrmüllsammlung 
Für alle Haushalte: 
 
Sie zahlen Müllgebühr, somit können Sie Ihren 
Sperrmüll zu jedem  Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) des GVU - Amstetten bringen. Ihre 
nächste Sperrmüllübernahme ist z.B. im : 

 
Sie haben keine Transportmöglichkeit zu 

einem der Altstoffsammelzentren. 
Dann melden Sie sich jetzt an.

Ihr Sperrmüll wird abgeholt.
Abholzeitraum: 

Altstoffsammelzentrum  
Ferschnitz 
 

  

25. Juni 2013
Ort: bei der Kläranlage  Beachten Sie die Hinweise am 

Anmeldebrief. 
Öffnungszeiten:  
jeden zweiten Montag 
von 15:00 – 17:30 Uhr 
von Ostern bis Allerheiligen: 
jeden Montag von 15:00 – 18:30 Uhr 

 

Anmeldeschluss: 
15. Juni 2013 

 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 

Sperrmüll ist nur jener 
Restmüll der zu groß  
( nicht zu viel ) für die 
Müllbehälter ist. 
Es entscheidet die 
Stückgröße nicht die 
Menge an Abfall!  
 

 
 

 

Sperrmüll Beispiele:  
 

 Matratzen 
 Bodenbeläge 
 Möbelstücke 
 Holz (auch behandelt/beschichtet) –

jedoch ohne Glas 
 Ski, Surfbretter 
 Teppiche 
 Koffer 
 Kleinmetalle 
 Badewanne 
 Fitnessgeräte 

 
 
 
 

 

Es wird immer wieder 
versucht, die mobile 
Sperrmüllsammlung für 
Haus- bzw. Wohnungs-
räumungen zu nutzen. 
Dies ist nicht möglich! 
 
TIPP: Sollten Sie mit 
Abfallbehältern, nicht das 
Auslangen finden, rufen 
Sie uns an. 
Ihren gesamten Sperrmüll 
lagern Sie zur Abholung 
getrennt nach Sperrmüll, 
Altholz, Altmetall. 
 

 

Sperrmüllservice 2013 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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Kein Sperrmüll! Wohin damit… 
 
 
Zur Entsorgungsfirma 

 Restmüll 
 Flachglas 
 Agrarfolien  
 Müll in Säcken 
 Bauschutt 
 Reifen 

 
Zur Altstoffsammlung 

 Karton 
 Verpackungen 
 Papier 
 Bioabfall 
 Grünschnitt 

 

 
Zum Altstoffsammelzentrum 

 E-Herd 
 Waschmaschine 
 Wäschetrockner 
 Bügelmaschine 
 Geschirrspüler  
 Computerschirm 
 Fernseher 
 Kühlschrank/truhe  

 
Alle Altstoff Zentren im 

Überblick unter 
www.gvuam.at 

 
 

 
Zur Problemstoffsammlung 

 Leuchtstoffröhren 
 Öl, Kraftstofffilter 
 Problemstoffe 
 Batterien, Akku 
 Gifte 
 Medikamente 

 
Müll in Säcken 
entsorgen Sie 
über Ihre 
Restmüllbehälter 
bzw. 
Restmüllsäcke. 

 
 

 
 

Sperrmüll. Wir entsorgen für Sie … 
 
Ihr Sperrmüll muss am 
Abholtag, soweit möglich 
auf eigenem Grund, direkt 
angrenzend an die 
Zufahrtsstrasse 
(öffentliches Gut) 
innerhalb der Grund-
stücksgrenze, gut zu-
gänglich, bereitgestellt 
werden. 
 

 
Vermeiden Sie die 
Bereitstellung vor der 
Liegenschaft – Problem 
der Sperrmülltouristen.  
 
 

 
Der Eigentümer/in 
Vertreter kann bei der 
Abholung dabei sein, Der 
Zutritt auf die 
Liegenschaft ( zur 
Sperrmüllabholung ) muss 
möglich sein.  

 
Wenn Sie Ihre Mülltonne/-
säcke zu einem 
Sammel/Abholort  
transportieren, ist dies 
auch Ihr Sperrmüll 
Abholort.  
 

 
Abholungszeiten: 
06:00 bis 19:00 Uhr 
 
Mengengrenzen: 
Wir entsorgen rund 3 m³ 
Abfälle je Liegenschaft. 
Einzelstücke können max. 
100 kg wiegen. 
Sperrmüll, Altmetall und 
Altholz sind getrennt zu 
lagern. 
Bei empfindlichem 
Untergrund (Pflasterung, 
Wiese,..) mit geeigneten 
Abfällen  
(Teppichboden,..) an 
unterster Schicht.  
So vermeiden Sie 
Beschädigungen bei der 
Abholung. 

 
Sperrmüllservice 2013 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 

Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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Sperrmüll. Der Anmeldebrief … 
 

Neu Online               www.gvuam.at               bitte bis 15.06.2013 
 
Ohne Anmeldung, keine Sperrmüll -
abholung. 
Anmelden bitte über: 
• ONLINE: 

www.gvuam.at 
• Anmelde Fax an  

07475 53340256 
• Anmeldebrief im 

frankierten Kuvert 
• Anmeldebrief am Gemeindeamt 

abgeben 
 

 
Um Ihre Müllgebühren sparsamst zu 
verwenden gibt es Mengengrenzen und 
pauschale Abholzeiten.  
Bitte beachten Sie, dass Ihr Sperrmüll 
am ersten Abfuhrtag in Ihrer Gemeinde 
bereitliegt.  
Sie haben beim 
Abholtermin keine 
Auswahlmöglichkeit 
für Ihr Gebiet steht ein 
Termin fix fest – 
Details siehe unten. 

 

JA, ich melde Sperrmüll an… 
… es sind folgende Abfälle abzuholen:  
bitte ca. m3 angeben  ( 1 m3 ist ca. ein PKW –Kofferraum voll)  
 

  m3 Sperrmüll  

  m3 Altholz  

  m3 Altmetall  

Sonstige Angaben, Beschreibung der Abfälle: ( Kasten, 
Bettbank,..) 

 
Abholung in der Zeit zwischen 06:00 und 19:00 Uhr. Der Zugang zu den Abfällen ist sichergestellt! 

 
… Sperrmüll liegt an folgender Adresse bereit: 
In Ihrer Gemeinde sind folgende Sperrmüllabfuhrgebiete eingeteilt 
 

Name  

Vorname  

Strasse + Hausnummer  

Ortsteil / Hausname  

PLZ + Ort  

Telefon am Abholtag  

Wochentag Tag Beschreibung des Gebietes 

Dienstag 25. Juni Gesamtes Gemeindegebiet 
Ferschnitz 

 

Sperrmüllservice 2013 – eine Dienstleistung zum Schutz der Umwelt von 
Umweltverband und Gemeinde, finanziert durch Ihre Müllgebühr 
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Endlich ist es soweit! 
 
Die Sonne lässt sich immer mehr blicken und da stellst du dir bestimmt die Frage, 
was du im Sommer so machen könntest? Wir haben da eine tolle Idee für dich: 

 
Bist du zwischen 8 und 14 Jahren alt - dann sei dabei beim 

 

KJS - Lager in Els/ Albrechtsberg 
 
Los geht die abenteuerliche Woche am Sonntag, den 21. Juli, um 13 Uhr. 
Wir werden dann gemeinsam eine actionreiche Zeit im Waldviertel verbringen. 
Nachdem wir Nachtaktion, Essen beim Lagerfeuer und ein tolles 
Abschlussfest hinter uns gebracht haben, geht’s am 26. Juli nach einem 
krönenden Abschluss wieder nach Hause. Wir werden dann ca. um 16:30 Uhr 
bei der Gemeinde Ferschnitz eintreffen, wo die Kinder dann von Ihnen 
abgeholt werden können. 
Die Kosten des Lagers betragen € 80 und € 70 (beim zweiten Kind) für  
Unterkunft, Verpflegung, Bastelmaterial, Bus. 
Für alle Teilnehmenden ist wieder ein Elternabend am 25. Juni um 19 Uhr im 
Jugendraum geplant. Da bitte das Geld schon mitnehmen! 
 

Das hört sich doch gut an! Also los - Fülle einfach den 
Anmeldeabschnitt aus und gib ihn deinen Jungscharleitern! 
 
 Anmeldung bis 25.Juni 2013! 
 Für mögliche Fragen steht dir gerne Lydia Wieser als          
 Ansprechperson zur Verfügung (Tel.: 0664/ 93 08 053) 
 

Wir freuen uns, gemeinsam mit dir eine unvergessliche Woche           
 in Els/ Albrechtberg zu verbringen. 

 
---------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung (KJS – Lager von 21. bis 26. Juli 2013) 
 

    
Vorname, Nachname    Geburtsdatum  
 
    
Adresse    Telefonnummer 
 
O ja                     O nein 
    
Vegetarier / in    Unterschrift der Eltern 
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90 Jahre Heimkehrerfahne 

55 Jahre Kameradschaftsbund 
 
 

EEiinnllaadduunngg  zzuumm  
ÖÖKKBB  HHaauuppttbbeezziirrkkssttrreeffffeenn  

 

 
Sonntag, 23. Juni 2013 
Ortsverband Ferschnitz 

 

Programmablauf 
09:00 Uhr 

Kranzniederlegung und Defilierung beim Kriegerdenkmal 

10:00 Uhr 
Festgottesdienst am Sportplatz 

Anschließend Frühschoppen mit der Trachtenmusikkapelle 
Ferschnitz 

 
Der Kameradschaftsbund freut sich auf Ihren Besuch. 

 
 
 


